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1 ZIEL UND PLANUNGSKONZEPTION 

1.1 Anpassung der zulässigen Grundfläche bzw. Grundflächenzahl 

Im Bebauungsplan „Südlich der Klostermauer“ wird die zulässige bauliche Entwicklung unter ande-

rem durch die Festsetzung einer zulässigen Grundfläche geregelt. Dabei wurden Überschreitungs-

möglichkeiten für Anlagen gemäß § 19 Abs. 4 Satz 1 BauNVO bis zu einer maximalen GRZ von 0,3 

zugelassen.  

Im Rahmen der Umsetzung des geltenden Baurechts wurden nunmehr festgestellt, dass insbeson-

dere für die Errichtung von Garagenzufahrten die zulässige Grundfläche bzw. Grundflächenzahl 

nicht ausreicht. Nachdem im Rahmen der Festsetzung 4.7 bereits eine wasserdurchlässige Bau-

weise für Zufahrten festgesetzt ist, erscheint eine geringfügige Erhöhung der zulässigen Grundflä-

che ausschließlich für Zufahrten und Zuwegungen für das Baugebiet städtebaulich und bezüglich 

des Bodenschutzes verträglich.  

In den Festsetzungen wird unter Ziffer 1.2.2 eine entsprechende Festsetzung ergänzt. 

 

Bad Kohlgrub, den 14.01.2022     

Prof. Dr. Ulrike Pröbstl-Haider  

 


